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2 IFFI Jugendjury

Liebe Südwind  Freund*innen!

pantha rhei – alles fließt:  Mit diesen Worten eröffnete ein 
Südwind-Kollege die Blitzlichtrunde der bundesweiten 
Südwind-Teamtage, die Ende September in Wien stattfan-
den. Die vielen Unsicherheiten aufgrund der Covid-19-Si-
tuation, aktuell und in den letzten Monaten, machten das 
„im Fluss bleiben“ schnell zum Motto unseres gemeinsa-
men Planens und Arbeitens. 
 
panta rhei ist auch ein gutes Vorzeichen, um in den Süd-
wind-Herbst zu starten. Bis dato gehen wir davon aus, dass 
unsere Frühjahrsvorhaben in den nächsten Monaten statt-
finden können. Sollten sich die Gegebenheiten ändern, 
werden wir uns darauf konzentrieren, was möglich und 
machbar ist und wie wir unsere Themen auf alternativen 
Wegen kommunizieren und vermitteln können.

Am 22. Oktober erwarten wir den Menschenrechtsaktivisten 
Emmanuel Mbolela, der über seine Fluchterfahrungen, globa-
le Zusammenhänge und neokoloniale Ausbeutung berichten 
wird. Die Veranstaltung soll unter anderem einer KURZsich-
tigen Perspektive auf Themen wie Migration und Flucht etwas 
entgegensetzen. Diese Ziele verfolgt auch das Dunya Collecti-
ve, denen wir an dieser Stelle für die Bereitstellung des Titel-
bildes danken. Entstanden ist die Zeichnung kurz nach dem 
Brand im Geflüchtetenlager Moria im Rahmen einer fünfmo-
natigen Recherche. Zu sehen sind ehemalige Bewohner*innen, 
die nach dem Brand Freiheit fordern uns sich weigern, in ein 
neues Elendslager gesperrt zu werden.
Über Reportagejournalismus (www.twitter.com/Dunya-
Collective) und mit grafischen Arbeiten (www.instagram.
com/dunyacollective) will das unabhängige Kollektiv Zu-
gänge zu politischen und sozialen Themen schaffen. 
Wir freuen uns auf ein persönliches Wiedersehen!

Caroline Sommeregger (Regionalstellenleitung)

Jetzt anmelden!
IFFI-Jugendjury 2020

Südwind beim Internationalen Filmfestival Innsbruck 
(IFFI, 3. bis 8. November 2020)

Bereits zum zwölften Mal vergibt Südwind den Südwind-
Filmpreis im Wert von 1.000 Euro an eine*n Filmemacher*in 
aus dem globalen Süden. Das Preisgeld wird durch Ihre 
Spende an den Verein Südwind Tirol ermöglicht. Über die 
Vergabe des Preises entscheidet jedes Jahr eine Jury aus en-
gagierten Jugendlichen, die von Südwind begleitet und un-
terstützt wird.
Ab sofort können sich filmbegeisterte Jugendliche ab 15 Jah-
ren für die IFFI-Jugendjury anmelden! Alles was für die Teil-
nahme benötigt wird, ist Zeit für die Juror*innen-Aufgabe 
und Begeisterung für Filme. 
Zu den Aufgaben der Juror*innen zählt die Teilnahme am 
Filmworkshop, der Jurysitzung und die Sichtung der vier aus-

gewählten Filme. Im Workshop werden grundlegende Kennt-
nisse der Filmanalyse vermittelt. Die Juror*innen erhalten 
Einblick in die internationale Filmwelt und bekommen einen 
Festivalpass mit dem alle Filme des IFFI kostenlos besucht 
werden können. 

Filmworkshop: Montag, 2. November 2020, 17:00 Uhr
Jurysitzung: Freitag, 6. November 2020, 19:00 Uhr  
Preisverleihung: Samstag, 7. November 2020

Anmeldung bis 19. Oktober bei: 
rebekka.forcher@suedwind.at  oder Tel.: 0512/58  24  18

Neu im Südwind-Team

Rebekka Forcher
Damit mein Allgemeinwissen nicht 
schon zur Matura seinen Höchst-
stand erreicht hat, bin ich im Sep-
tember zu meinem freiwilligen 
Umweltjahr bei Südwind Tirol an-
getreten.  Bildung in den Bereichen 
„Menschenrechte“ und „Arbeits-
bedingungen“ interessiert mich be-
sonders.  Auch der Umweltaspekt 
kommt nicht zu kurz. Darum freue ich mich schon auf die 
kommenden Monate inner-  und außerhalb des Büros.2019 vergab die IFFI-Jugendjury den Südwind-Filmpreis an den 

Film „Supa Modo“ und seinen Regisseur Likarion Wainaina.
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Mehr Infos: www.suedwind.at/tirol/angebote-downloads     Terminvereinbarung: tirol@suedwind.at oder Tel: 0512/582418

Südwind Bildungsangebote

GESPRÄCH MIT EMMANUEL MBOLELA

„Mein Weg vom Kongo nach Europa – zwischen Wider-
stand, Flucht und Exil“
Do, 22. Oktober 2020, 19:00 Uhr, Haus der Begegnung,  
großes Forum, Rennweg 12, Innsbruck

Emmanuel Mbolela (Autor und Menschenrechtsaktivist) muss-
te als junger Student aus seiner Heimat flüchten, weil er sich ge-
gen die Diktatur von Mobutu engagierte. Die brutale staatliche 
Repression zwang ihn in die Flucht. Quer durch die Sahara ge-
langte er bis nach Marokko, wo er eine Organisation subsahari-
scher Geflüchteter mitbegründete – denn Gewalt und Ausbeu-
tung während der Flucht waren allgegenwärtig.
Momentan lebt Mbolela in Frankreich, sein erstes Buch „Mein 
Weg vom Kongo nach Europa“ wurde 2015 veröffentlicht. 

Am 22. Oktober berichtet Emmanuel Mbolela im Gespräch 
mit Frauke Schacht (Fluchtpunkt) über seine Fluchterfah-
rungen, aber auch über globale Zusammenhänge und neo-
koloniale Ausbeutung sowie über die politische Organisati-
on afrikanischer Geflüchteter. 
Deutsche Übersetzung: Alexander Behr (Journalist)

„Die Katze im Sack kaufen?!“  
Stadtrundgänge zum Ethischen Konsum für Schul- 
und Jugendgruppen in Innsbruck, Imst und Wörgl 
Für Jugendliche, die mehr wissen möchten über globale 
Hintergründe alltäglicher Produkte und auf der Suche sind 
nach lokalen Alternativen in den Bereichen Essen, Beklei-
dung und Elektronik. 
In einem 100-minütigen Spaziergang wird an unterschied-
lichen Stationen Halt gemacht und gemeinsam erkundet, 
was alles in unseren Handys steckt, wie wir uns nachhaltig 
kleiden können und was Bio-Siegel eigentlich versprechen. 
Herzstücke des Rundgangs sind lokale Initiativen und Ge-
schäfte, an denen man mit Akteur*innen des Wandels ins 
Gespräch kommt. Kosten: 50 Euro pro Gruppe, geeignet für 
Jugendliche ab 15 Jahren 

Klima, Migration, Nachhaltige Entwicklung 
Posterausstellung im Verleih 
Sechs Infoposter liefern mit Grafiken, Statistiken und Re-
flexionsfragen Denkanstöße zu wichtigen Schlüsselthemen 
unserer Zeit. Je ein Plakat widmet sich Migration, Klima-
wandel und Ernährung, zwei Plakate den Nachhaltigen Ent-
wicklungszielen (SDGs) und eines eröffnet Raum für eige-
ne Ideen für eine gerechtere, nachhaltigere Welt. Die Poster, 
bisher nur in Papierform und als Download erhältlich, kön-
nen nun auch als Planen mit Ringösen zum Aufhängen bei 
Südwind Tirol entlehnt werden.

Südwind-Workshops:  
Ein anderer Blick auf die Dinge 
Auch in diesem besonderen Schuljahr bietet Südwind ein 
vielfältiges und interaktives Workshopangebot für verschie-
dene Altersgruppen. Zwei Stunden lang beschäftigen wir 
uns mit globalen Zusammenhängen rund um alltägliche 
Produkte wie Bananen, Wasser oder Bekleidung. 
Folgende Workshops wurden an die Covid-19-Sicherheits-
bestimmungen angepasst:   

Baumwolle (ab 9 Jahren)
Bananen (8 bis 15 Jahre)
Wasserwelten (11 bis 14 Jahre) 
Junge Stimmen für Entwicklung (ab 15 Jahren)
Weltsicht entwickeln (ab 15 Jahren) 

Kosten: 95.- Euro

Covid-19-Hinweis: 
Die Abstände können im Veranstaltungsraum großzügig ein-
gehalten werden, nach derzeitigen Bestimmungen ist kein 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Wir bitten um eine unverbind-
liche Anmeldung unter: tirol@suedwind.at oder 0512/582418

Eine Veranstaltung von Südwind in Kooperation mit Radio Freirad, Flucht-
punkt, Verein Sahel, Plattform Bleiberecht und der Universität Innsbruck. 

Südwind-Bildungsangebote für den Herbst!
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Die Tätigkeit von Südwind Tirol und unsere Veranstaltungen und Projekte 
werden unterstützt von:

Do. 22.
Okt.

GESPRÄCH MIT 
EMMANUEL MBOLELA
„Mein Weg vom Kongo nach  
Europa – zwischen  
Widerstand, Flucht und Exil“ 
19:00 Uhr, Haus der Begegnung,  
Rennweg 12, Innsbruck 

Mehr Infos im Blattinneren.

Fr. 20.
bis

So. 22.
Nov.

Di. 27.
Okt.

Mo. 2.
Nov.

Di. 3.
bis

So 8. 
Nov.

Fr. 20. 
Nov.

ÖKO FAIR 

Die Tiroler  
Nachhaltigkeitsmesse 
Messe Innsbruck 
Aussteller*innen  können sich noch bis zum 9. Ok-
tober für einen Stand bewerben, Initiativen und 
Vereine rund um das Thema Nachhaltigkeit kön-
nen sich bei daniel.kees@klimabuendnis.at für das 
Initiativendorf anmelden.
www.oeko-fair.at  
www.facebook.com/oeko.fair.messe/ 

SÜDWIND AKTIVIST*INNEN-TREFFEN 
Vorstellung der Kampagne „Go Eathical“ 
und Herbstplanung 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen! 
18:00 Uhr, Nord-Süd-Bibliothek, Leopoldstra-
ße 2/1. Stk, Innsbruck  
www.suedwind.at/handeln/kampagnen/goeathical

FILM-WORKSHOP IFFI-JUGENDJURY 

Mehr Infos im Blattinneren.

IFFI #29 - INTERNATIONALES  
FILMFESTIVAL INNSBRUCK

IFFI-Jugendjury und die Vergabe des  
Südwind-Filmpreises

Mehr Infos im Blattinneren.

Mehr Informationen zu unseren Veranstaltungen: 
www.suedwind.at/tirol

MULTI-STAKEHOLDER-SEMINAR
„Agenda 2030 & Global Citizenship  
Education“ 

9-12:00 Uhr und 15-18:00 Uhr (online/englisch) 

Inhalte: Internationale Erfahrungsberichte zur 
konkreten Umsetzung der SDGs an Schulen aus 
dem EU-Bildungsprojekt “Get up and Goals“, 
Vorstellung von Unterrichtsmaterialien uvm. 

Zielgruppe: Akteur*innen und Entscheidungs-
träger*innen aus dem Bildungsbereich

Mehr Infos zum Programm und Anmeldung 
bei: nina.marcher@suedwind.at 
www.getupandgoals.eu

Finanzielle Förderung  
von SDG-Schulprojekten

Südwind Tirol bietet noch bis Ende des Jahres finanzielle 
Unterstützung für die Umsetzung von Schulprojekten zu 
den globalen Nachhaltigkeitszielen (SDGs) an. Ziel der 
Projekte soll die Auseinandersetzung mit den Inhalten 
der SDGs sowie mit den Themen Klimawandel, Migra-
tion, globale Ungleichheit und Geschlechtergerechtig-
keit sein. Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt: von 
Straßenaktionen über die Organisation von Info-Aben-
den bis hin zur Entwicklung von Ausstellungen ist alles 
möglich. Zielgruppe: Schüler*innen im Alter von 11 bis 
19 Jahren, Förderrahmen: 700 bis 3.000 Euro

Mehr Informationen: www.suedwind.at/getupandgoals

VERLÄNGERT 


